

Printmedien/Homepage

neue Medien



Drei weitere Kommunikationstafeln für mehr Verständigung und Teilhabe in Reinheim


Nachdem in den beiden vergangenen Jahren bereits Kommunikationstafeln auf dem Spielplatz „Am Spielfeld“ und „In den Orscheläckern“ aufgestellt wurden, kamen in den anderen Stadtteilen in den letzten Wochen noch drei weitere Tafeln hinzu. Diese befinden sich auf den Spielplätzen Taubenstraße in Zeilhard, im Freizeitzentrum Georgenhausen und Am Schützenrain in Ueberau.

Die farbenfrohen Tafeln enthalten 66 METACOM-Symbole, die Menschen mit unterschiedlichen sprachlichen oder kognitiven Fähigkeiten bei der Verständigung helfen. Ob Kinder mit Beeinträchtigung oder Menschen mit geringen Deutschkenntnissen – mithilfe der Symbole können sie einfacher miteinander kommunizieren und so aktiv am Spiel- und Sozialgeschehen teilhaben.
Die Tafeln basieren auf dem METACOM-Symbolsystem, das sich durch klare, leicht verständliche Bildsymbole auszeichnet. Sie bieten eine visuelle Unterstützung im Alltag und fördern Inklusion ganz konkret im öffentlichen Raum.

Bürgermeister Manuel Feick: „Die Kommunikationstafeln sind Teil eines längerfristigen inklusiven Konzepts der Stadt Reinheim. Es gibt nun in jedem Stadtteil eine solche Tafel, die das Ziel hat, allen Kindern gleichberechtigte Kommunikationsmöglichkeiten zu bieten und die soziale Teilhabe zu stärken.“
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